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Die TheaterTage 2015
 für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Theaterstücke mit Live-Musik sind ein besonde-
rer Genuss. Sensibel und situationsgerecht  
können Puppenspieler, Schauspieler und Musiker 
aufeinander reagieren. Im Wechselspiel aus  
Wort und Klang entsteht ein ganz eigener  
künstlerischer Dialog. Das Geschehen wird auf 
unterschiedlichsten Ebenen ergänzt, kommen-
tiert und konterkariert. So entstehen einzig- 
artige Kunstwerke aus dem Moment.
 Wir sind froh und stolz Ihnen bei den dies- 
jährigen Theatertagen zwölf Stücke mit Live- 
Musik präsentieren zu können. Obwohl es etwas 
kostenintensiver war, haben wir uns entschlos-
sen, dieses besondere Programm für Sie zu- 
sammen zu stellen. Das Konzert von „Viva Voce“ 
ist eines der musikalischen Highlights diesen 
Jahres. 
 Trotz gestiegener Kosten können wir auch in 
diesem Jahr die Eintrittspreise stabil halten. Das 
haben wir den großzügigen Zuwendungen der 
Sponsoren aus Wirtschaft und Politik zu verdan-
ken, aber auch dem sehr, sehr gut besuchten 
Theatertagen im letzten Jahr. Noch nie waren so 
viele Menschen zu Gast bei den Veranstaltungen. 
Mit einer Auslastung von über 99 Prozent haben 
wir Traumwerte erreicht.
 Nun wünschen wir Ihnen viel Vergnügen bei 
den Aufführungen in diesem Herbst und be- 
danken uns für Ihr Interesse an den Dachauer 
Theatertagen.

Für das Theatertage-Team
Frank Striegler
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Karten für alle Nachmittags-  
und Abendveranstaltungen  
gibt es ab dem 26. Sept. 2015
in der Naturkostinsel 
Münchner Str. 52 – 54, Dachau
Mo bis Sa  8  – 19 Uhr 
Am Samstag den 26. Sept. 
von 8 – 17 Uhr und 
Montag den 28. Sept. 
von 8 – 12 Uhr 
mit persönlicher Beratung  
vom TheaterTage-Team!
 
oder per Brief/Rechnung  
ab 26.  Sept. 2015 
Bitte frankierten  
Rückumschlag beilegen.
Kein Bankeinzug !!! 
 
oder im Leierkasten in der  
Friedenskirche, Dachau.  
(Vor den Veranstaltungen  
im Oktober)

Für Viva Voce gibt es Karten  
auch über MünchenTickets.

TheaterTage-Büro
Graf-Konrad-Straße 16
85221 Dachau 
Mobil (ab 6. Nov.) 
0175/828 95 56 
www.theatertage-dachau.de
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Donnerstag 22. Oktober

Stefan Wilkening, Max Bauer, Roman Bunka
Till Eulenspiegel
Das Live-Hörspiel erzählt die Geschichte des Schelms 
und Aufschneiders Till Eulenspiegel. Mit der Musik  
von Roman Bunka und den Geräuschen von Max Bauer 
werden die Episoden lebendig erzählt; von der drei- 
fachen Taufe Tills bis zum letzten Streich, den Eulen-
spiegel sich noch auf der Bahre einfallen ließ. Der 
bekannte Schauspieler (Münchner Kammerspiele)  
und Sprecher beim Bayerischen  Rundfunk, Stefan 
Wilkening, spricht den Till Eulenspiegel und überführt 
mittelalterliche Verstradition in zeitgenössischen Rap.

Mit freundlicher Unterstützung Sparkasse, Dachau

Beginn	 17	Uhr
Eintritt	 5	EUR	
Alter	 ab	8	Jahre
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Theater salz + pfeffer
Gehört das so ??!
In dieser Geschichte verbinden sich  
traurige Wut und neugierige Anteilnahme.  
Fünf Spieler, einfühlsame Bilder, stimmungs- 
volle Musik und humorvolle Figuren bewegen  
sich in einer Geschichte, bei der Zivilcourage  
und Mut einem das Herz aufgehen lassen.  
Mit Gebärdensprache. 

Gefördert vom Verband  
Freie Darstellende Künste, Bayern e.V.

Beginn	 10.30	Uhr
Eintritt	 5	EUR
Alter	 ab	7	Jahre
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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FAKS-Theater, Augsburg – Der Pflaumenbaum
Mit einer kindgerechten Poesieauswahl führen 

Karla Andrä und Josef Holzhauser durch  
das Kinder-Werk Berthold Brechts.

Beginn:	9.30	Uhr	|	Alter:	7	Jahre
Ort:	Ludwig-Thoma-Haus

Eintritt:	5	EUR

 Montag 9. Novem
ber 
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Theater Laboratorium
Wenn ich wieder klein bin
Erzählt wird die Geschichte des großen Pädagogen Janucz 
Korczak, der Kinder liebte. So sehr, dass er bereit war ihr 
Schicksal im Warschauer Ghetto während der NS-Zeit zu  
teilen. „Wenn ich wieder klein bin”, so schreibt die Süd-
deutsche Zeitung, „ist der geglückte Versuch, zurückzu- 
kehren in die Kindheit, zur Weltsicht, zu Fragen, die diese 
wohl wichtigste Lebensepoche kennzeichnen. Dabei gelin-
gen ihm (P. Möller-Lück) so unglaubliche Bilder, dass den 
jugendliche Zuschauern der Mund offen bleibt vor Staunen.“
Kooperationspartner Evangelische Versöhnungskirche

Die kleinste Bühne der Welt – 
Hedwig Rost
Die geschwätzige Alte
Die Mutter sitzt allein am Tisch. Es ist 
dunkel, nur eine Kerze gibt flackerndes 
Licht. Aus Fingern und Händen ent- 
stehen Figuren an der Wand. Das Tisch-
tuch gerät in Bewegung. Mit oft ganz 
einfachen Mitteln erzählt Hedwig Rost 
Geschichten von Frauen aus vier Kon- 
tinenten. Mal heiter, mal anrührend,  
mal archaisch kantig oder verwirrend – 
immer lebendig, heutig und frisch.

Mit freundlicher Unterstützung:  
Gärtnerei Klein

Beginn	 19.30	Uhr
Eintritt	 10	EUR,	erm.	7	EUR
Alter	 Jugendliche	und	Erwachsene
Ort	 Gärtnerei	Klein

Figurentheater Steffi Hattenkofer
Mauser, Hahn und 
Ferkelschwein
Mauser, Hahn und Ferkelschwein sind 
beste Freunde. Wie sie es schaffen, 
nach einem Streit und Enttäuschungen 
wieder zusammen zu finden, das 
erzählt diese zauberhafte Geschichte.

Mit freundlicher Unterstützung:  
Sparkasse Dachau

Beginn	 15.30	Uhr
Eintritt	 5	EUR
Alter	 ab	3	Jahre
Ort	 Stadtbücherei	Hauptstelle
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Am 3.12. gibt es 19 Uhr in der Ver-
söhnungskirche Dachau den Film 
„Korczak” von Andrzej Wajda zu 
sehen. Anschließend Nachgespräch 
mit Frau Dr. Gruber und Pfarrer 
Mensing. Eintritt frei

Mit freundlicher Unterstützung: 
Sparkasse Dachau

Beginn	 19	Uhr
Eintritt	 12	EUR,	erm.	9	EUR
Alter	 ab	12	Jahre	und	Erw.
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus



M
it

tw
oc

h 
11

. N
ov

em
be

r

Theater Zitadelle, Berlin
Steinsuppe
Ein alter Wolf kommt ins Dorf der Tiere. Er will sich am 
Feuer wärmen und eine Steinsuppe kochen. Nach und 
nach kommen die neugierigen Nachbarn und bringen 
Zutaten für die seltsame Suppe. Doch die Tiere sind auf 
der Hut. Was hat der Wolf wohl wirklich vor?

Mit freundlicher Unterstützung: NAT Dachau

Beginn	 15	Uhr
Eintritt	 5	EUR
Alter	 ab	5	Jahren
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Junges Ensemble, Stuttgart
Die Wanze – Der Neueste Fall
Wanze Muldoon ist ein Schnüffler, wie  
er im Buche steht. Gerade erst hat er die 
mörderische Spinne ausgeschaltet und 
schlürft seinen Lieblingsdrink in Dixies Bar, 
als plötzlich ein Igel durch die Rhabarber- 
blätter stürzt und tot umfällt. Für Wanze 
Muldoon steht außer Frage: Dies ist sein 
nächster Fall.
Darauf haben nicht nur Krimi-Fans und  
Tierfreunde schon lange gewartet: Ein 
neues Abenteuer für Wanze Muldoon, den  
Kult-Schnüffler aus dem Krabbler-Garten. 
Ein ebenso spannendes wie unterhaltsames 
Erzähltheater mit JES-Schauspieler Gerd 
Ritter. M
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Mit freundlicher Unterstützung: 
Frühlingsapotheke, Dachau

Beginn	 19	Uhr
Eintritt	 8	EUR,	erm.	5	EUR
Alter	 ab	9	Jahren		
	 und	Erwachsene
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

Mittw
och 11. Novem

ber

maorotte Figurentheater, Karlsruhe
Ein Schaf fürs Leben –  In einer kalten  

Winternacht stapft der hungrige Wolf durch  
den Schnee. Als er auf ein argloses Schaf trifft,  
kann er es zu einer Schlittenfahrt überreden. 
Können Schaf und Wolf sich gut verstehen?

Mit wunderbarer Livemusik.

Beginn:	9.15	Uhr	|	Alter:	ab	5	Jahre
Eintritt:	5	EUR

Ort:	Friedenskirche
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Theater Zitadelle, Berlin
Die Berliner 
Stadtmusikanten  
Vier Verlierer – Kuh, Wolf, 
Katz und Spatz – sind 
gemeinsam auf der Flucht. 
Sie flüchten aus einem 
Altersheim, wo sie unter der 
strengen Regie eines schlecht 
gelaunten Pflegepersonals 
eingesperrt und schikaniert 
werden. Gemeinsam beschlie-
ßen sie nach Berlin zu zie-
hen, um dort Stadtmusikan-
ten zu werden. Denn früher 
einmal, ja früher, da waren 
sie noch wer!
Das Theater Zitadelle bietet 
mit dieser Inszenierung eine 
verblüffende Neuinterpreta- 
tion des bekannten Grimm-
schen Märchens von den  
Bremer Stadtmusikanten und 
verspricht einen kurzweiligen 
Abend mit skurrilen Tieren 
und Live-Musik.

Mit freundlicher Unterstützung: 
NAT, Dachau

Beginn	 19.30	Uhr
Eintritt	 12	EUR	erm.	9	EUR
Alter	 ab	12	Jahren	und		 	
	 Erwachsene
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

1. Teil

11

Handmaids, Berlin
Der Räuber Hotzenplotz
Der Räuber Hotzenplotz hat die Kaffeemühle der 
Großmutter gestohlen. Doch er hat die Rechnung 
ohne den Kasperl,Seppl und die Großmutter gemacht.  
Mutig nehmen diese die Verfolgung auf. Unterwegs 
begegnen sie dem bösen Zauberer Zwackelmann, einer 
verzauberten Froschfee, dem Unsichtbarkeitskraut 
und allerlei anderer Merkwürdigkeiten.

Mit freundlicher Unterstützung:  
Sparkasse Dachau und Stadtwerke Dachau

Beginn	 16.30	Uhr	(Donnerstag)
Beginn	 15.30	Uhr	(Freitag)
Eintritt	 5	EUR
Alter	 ab	5	Jahren
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Theater Zitadelle, Berlin
Sag mal geht's noch?  
Berliner 
Stadtmusikanten
Zwei Schafe wollen auch ins 
Altersheim. Die derzeitigen 
Bewohner Frau Kuh, Herr 
Wolf, Frau Katze und Herr 
Spatz sind nicht erfreut  
darüber. Schon bald kommt 
es zu ersten Verwicklungen. 
Feindschaft oder Freund-
schaft, Liebschaften oder 
Ablehnung, ein Jahrhundert- 
raub und vielleicht sogar  
eine Reise nach Berlin. Alles 
ist möglich in diesem Stück. 
Oder um es mit Frau Katze  
zu sagen: „Sag mal, geht's 
noch ?“ Die verblüffende 
Fortsetzung des bekannten 
Stückes „Die Berliner Stadt-
musikanten“ verspricht einen 
vergnüglichen Abend mit 
skurrilen Tieren.

Mit freundlicher Unterstützung: 
Naturkostinsel, Dachau

Beginn	 20	Uhr
Eintritt	 12	EUR	erm.	9	EUR
Alter	 ab	12	Jahren	und		 	
	 Erwachsene
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Figurentheater Anna Rampe, Berlin
Das Rumpelstilzchen
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Prahlend verspricht der Müller dem König, dass seine 
Tochter Stroh zu Gold spinnen könne. Kein Mensch 
kann das. Und so findet sich die schöne Müllerstoch-
ter bald in schlimmster Not. Ein kleines, böses Männ-
lein bietet seine Hilfe an. Doch dafür muss die schöne 
Maid ihm ein Geschenk versprechen: Ihr erstgeborenes 
Kind. Verzweifelt willigt die Müllerstochter ein. Doch 
schon bald bereut sie ihr Versprechen und sucht nach 
einem Ausweg.

Mit freundlicher Unterstützung:  
Frühlingsapotheke, Dachau

Beginn	 16	Uhr
Eintritt	 5	EUR
Alter	 ab	4	Jahren
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

2. Teil

12
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FAKS-Theater, Augsburg
Immer wieder Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter
Trällernd, pfeifend, singend und tanzend geht  
Fräulein Frühling, Karla Andrä, mit ihren beiden 
Musikanten, Harry Alt und Josef Holzhauser, auf  
Entdeckungsreise durch das sich verwandelnde  
Jahr. Wunderbar neu erklingen die vertrauten  
Lieder und Melodien. Und wer genau hinhört,  
entdeckt vielleicht das eine oder andere musika- 
lische Zitat von Antonio Vivaldi.

Mit freundlicher Unterstützung: Autoliv, Dachau

Beginn	 15	Uhr
Alter	 ab	3	Jahren
Eintritt	 5	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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EGO – Die Show
Modern, mitreißend und ganz ohne Instrumente – 
Viva Voce sind die unbestrittenen Popstars der  
A-Capella-Szene. Ihr satter Vokal Pop Sound und  
die brillante Bühnenshow sind bereits legendär!  
In ihrem neuen Programm huldigt Viva Voce mit  
Witz, Charme und Humor dem Zeitgeist des „Ego“.  
Wo sich die ganze Welt allein ums „Ich“ zu drehen 
scheint, betont die Gruppe die Stärken des Einzel- 
nen und steht gleichzeitig zum „Wir“.  
Karten auch bei München-Ticket.

Mit freundlicher Unterstützung: Sparkasse Dachau

Beginn	 18.30	Uhr
Alter	 Jugendliche	ab	12	Jahren	und	Erwachsene
Eintritt	 22	EUR	erm.	17	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Theater Susi Claus, Berlin
Das Apfelmännchen
Es war einmal ein Mann, der hatte einen  
Apfelbaum. Und er wünschte sich nichts  
sehnlicher, als dass der Baum einen Apfel 
trüge. Einen einzigen Apfel. Da geschah, 
was geschehen muss, wenn man sich etwas 

Kleines und Geringes ganz ehrlich wünscht. Eine zauberhafte 
Geschichte über das Wünschen, von Geduld und Erfüllung und 
den kleinen Dingen, die einem manchmal über den Kopf wachsen.

Mit freundlicher Unterstützung: Naturkostinsel, Dachau

Beginn	 15.30	Uhr
Alter	 ab	4	Jahren
Eintritt	 5	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

Tiere sprechen, schnattern, maunzen, brummen,  
kratzen, scharren, krächzen, brüllen – mal mehr, mal 
weniger verständlich. Mit Spass, Quatsch und viel  
Wissenswertem machen sich der Schauspieler Peter 
Markhoff und der Bühnenmusiker Uwe Schade daran, 
den Tiersprachen mit alten Kinderliedern spielerisch 
auf den Grund zu gehen.

Mit freundlicher Unterstützung: NAT, Dachau

Beginn	 15.30	Uhr
Alter	 ab	3	Jahren
Eintritt	 5	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

Handmaids, Berlin
Best of MATA HARI
Schon zu Lebzeiten war die 
indische Tempeltänzerin, 
exotisch-erotische Künstle-
rin und Spionin Mata Hari 
eine Legende. Um ihr Leben 
ranken sich viele Mythen, 
die sie zum Teil selbst insze-
niert und verbreitet hat. Die 
„Ernst Busch“ Absolventin, 
Sabine Mittelhammer, ver-
gleicht das Künstlerinnenle-
ben damals und heute. Mit 
Puppen, Musik, Schauspiel 
und Tanz entschleiert sie in 
ihrem Stück den Mythos 
Mata Hari und bringt „nack-
te Tatsachen“ auf die Bühne.

Mit freundlicher Unterstützung: 
Naturkostinsel, Dachau

Beginn	 20	Uhr
Alter	 Jugendliche	ab	14	J.		
	 und	Erwachsene
Eintritt	 10	EUR	erm.	7EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

Theater Mär |  Theater Triebwerk, Hamburg
Das Papperlapapp der Tiere
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Theater Maskara, Passau
Der Eisenhans
Beim Spielen gerät der goldene Ball des  
Prinzen in den Käfig des Eisenhans. „Gib mir 
meinen Ball zurück“, verlangt der Junge.  
„Nur, wenn Du mich freiläßt“, antwortet der 
Mann. Und so beginnt das Abenteuer des  
Jungen, der zum Mann wird und auf dem Weg 
dahin viel lernen muss. Am Ende jedoch 
gewinnt er die Königstochter und erlöst den 
wilden Mann. Mit viel Livemusik.

Gabi Altenbach 
Thomas Gruber
Frau Grimm erzählt – 
Herr Gruber spielt 
Hackbrett
Gabi Altenbach spielt die 
herrlich überdrehte Märchen-
tante Else Grimm. Begleitet 
wird sie von Thomas Gruber 
auf dem Hackbrett. Allerdings 
weit weg von volkstümlicher 
Gemütlichkeit, sondern 
virtuos, rasant und immer 
voller Überraschungen. Mit 
Worten, Gestik und Musik 
verzahnen und untermalen 
die beiden Künstler Worte 
und Klangbilder zu einem 
märchenhaften Gesamterleb-
nis. Dabei treffen besinnliche 
Wintermärchen auf handfes-
te, bayerische Sagen. Immer 
neu, immer überraschend und 
immer eine Freude.

Mit freundlicher Unterstützung: 
Trachtenmode Schiela, Dachau

Beginn	 20	Uhr
Alter	 Jugendliche		
	 ab	12	Jahren	und		
	 Erwachsene
Eintritt	 10	EUR	erm.	7EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

Eine Geschichte mit Biss 
und der Musik von Sergej 
Prokofiew. Erzählt in einer 
bildreichen Inszenierung 
mit Licht und Schatten. 
Eine pfiffige Rahmen-
handlung und gekonnt 
gespielte Live-Musik run-
den die Aufführung ab.

Mit freundlicher 
Unterstützung:  
Autoliv, Dachau

Beginn	 16.30	Uhr
Alter	 ab	5	Jahren
Eintritt	 5	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus
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Theater LAKU PAKA, 
Kassel
Peter und der Wolf

Mit freundlicher Unterstützung:  
Autohaus Kölbl-Kratzmeier, Dachau

Beginn	 15.30	Uhr
Alter	 ab	6	Jahren
Eintritt	 5	EUR
Ort	 Ludwig-Thoma-Haus

18



*Alle Vormittags-Vorstellungen  

sind geschlossene Schul- und  

Kindergarten-Veranstaltungen.

  Datum  Vormittag   Nachmittag  Abend  Veranstaltungsort
  Fr. 9. Okt. *9.15, *10.45 Uhr   Theater Schreiber und Post
     Von einer die auszog, das Fürchten zu lernen  Friedenskirche

  Do. 22. Okt.  10.30 Uhr   Theater salz + pfeffer – Gehört das so ??!  Ludwig-Thoma-Haus

  So. 8. Nov.  17 Uhr  Stefan Wilkening, Max Bauer, Roman Bunka –
     Till Eulenspiegel  Ludwig-Thoma-Haus

    19.30 Uhr Die kleinste Bühne der Welt – Hedwig Rost
     Die geschwätzige Alte 4 Gärtnerei Klein

  Mo. 9. Nov.  9.30 Uhr   FAKS-Theater – Der Pflaumenbaum  Ludwig-Thoma-Haus

   *9.30, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Figurentheater Steffi Hattenkofer – 
     Mauser, Hahn und Ferkelschwein  Stadtbücherei

   *11 Uhr   Stefan Wilkening, Max Bauer, Roman Bunka –
     Till Eulenspiegel  Ludwig-Thoma-Haus

    19 Uhr Theater Laboratorium – Wenn ich wieder klein bin  Ludwig-Thoma-Haus

 Di. 10. Nov. *9.30 Uhr   FAKS-Theater Augsburg
     Immer wieder Frühling, Sommer, Herbst und Winter  Ludwig-Thoma-Haus

   *11 Uhr   Theater Laboratorium – Wenn ich wieder klein bin  Ludwig-Thoma-Haus

  Mi. 11. Nov. *9.15, *10.45 Uhr 15 Uhr  Theater Zitadelle – Steinsuppe  Ludwig-Thoma-Haus

     9.15, *10.45 Uhr   maorotte Figurentheater – Ein Schaf fürs Leben  Friedenskirche

    19 Uhr Junges Ensemble – Die Wanze – Der Neueste Fall  Ludwig-Thoma-Haus

  Do. 12. Nov. *9, *11 Uhr   Junges Ensemble – Die Wanze – Der Neueste Fall  Ludwig-Thoma-Haus

   16.30 Uhr  Handmaids Berlin – Der Räuber Hotzenplotz  Ludwig-Thoma-Haus

  Fr. 13. Nov. *9.15, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Handmaids Berlin – Der Räuber Hotzenplotz  Ludwig-Thoma-Haus

     19.30 Uhr Theater Zitadelle 
     Die Berliner Stadtmusikanten   Ludwig-Thoma-Haus

  Sa. 14. Nov.  16 Uhr  Figurentheater Anna Rampe – Das Rumpelstilzchen  Ludwig-Thoma-Haus

     20 Uhr Theater Zitadelle 
     Sag mal geht's noch? – Die Berliner Stadtmusikanten  Ludwig-Thoma-Haus

  So. 15. Nov.  15 Uhr  FAKS-Theater Augsburg
     Immer wieder Frühling, Sommer, Herbst und Winter  Ludwig-Thoma-Haus

    18.30 Uhr Viva Voce – EGO – Die Show  Ludwig-Thoma-Haus

  Mo. 16. Nov. *9.15, *10.45 Uhr   Figurentheater Anna Rampe – Das Rumpelstilzchen  Ludwig-Thoma-Haus

   *9.15, *10.45 Uhr   Das Fliegende Theater – Ein Krokodil unterm Bett  Friedenskirche

  Di. 17. Nov. *9.15, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Theater Susanne Claus – Das Apfelmännchen  Ludwig-Thoma-Haus

     20 Uhr Handmaids Berlin – Best of MATA HARI  Ludwig-Thoma-Haus

 Mi. 18. Nov. *9.15, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Theater Mär / Theater Triebwerk
     Das Papperlapapp der Tiere  Ludwig-Thoma-Haus

  Do. 19. Nov. *9.15, *10.45 Uhr 16.30 Uhr  Theater LAKU PAKA – Peter und der Wolf  Ludwig-Thoma-Haus

    20 Uhr Gabi Altenbach, Thomas Gruber
     Frau Grimm erzählt – Herr Gruber spielt Hackbrett  Ludwig-Thoma-Haus

  Fr. 20. Nov. *9, *10.45 Uhr 15.30 Uhr  Theater Maskara – Der Eisenhans  Ludwig-Thoma-Haus
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